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Energieeffizienz von  
Supercomputern:  
neue Projekte am LRZ

Sc hon h eute ist der Energiever-
brauch für den Betrieb und die Küh-
lung von Supercomputern eine große 
Herausforderung für die Betreiber von 
Höchstleistungsrechenzentren. Spätes-
tens mit der nächsten Generation von 
Rechnern im Exaflop-Bereich wird diese 
Frage kritisch für die Wirtschaftlichkeit 
solcher Systeme werden. Das Leibniz-
Rechenzentrum der Akademie bringt in 
den nächsten drei Jahren seine Expertise 
auf diesem Gebiet in die zwei vom BMBF 
geförderten Projekte FEPA und SIMOPEK 
ein, um zu erforschen, wie man den 
Energieverbrauch zukünftiger Superrech-
ner begrenzen kann. „Weltweit gehört 
das LRZ zu den ersten und führenden 
Rechenzentren, die sich der großen Her-
ausforderung stellen, die Rechenleistung 
zukünftiger Supercomputer weiterhin 
exponentiell zu steigern und dabei den 
Energiebedarf nur moderat zu erhöhen 
und deshalb finanzierbar zu halten“, so 
Arndt Bode, Direktor des LRZ.� n

Kontrovers und leidenschaft-
lich: zweiter BAdW-Fishbowl
„Di e Bologna-R eform: eine gute Idee schlecht  
umgesetzt?“ – über diese Frage diskutierten am 24. Sep-
tember 2013 Julian Nida-Rümelin (LMU München), Liqiu 
Meng (TU München), Hans-Ulrich Küpper (LMU München)  
und Stefano Mulas (PricewaterhouseCoopers) beim 
zweiten BAdW-Fishbowl gemeinsam mit dem aktuellen 
Jahrgang der Bayerischen EliteAkademie und den Mit-
gliedern des Jungen Kollegs der Bayerischen Akademie der 
Wissenschaften. Der Fishbowl ermöglicht eine dynami-
sche Gesprächskultur: Alle Beteiligten diskutieren auf 
Augenhöhe, ohne Gefälle zwischen den Experten auf dem 
Podium und dem Publikum.� n

Schon heute vorbildlich: Mit der Warmwasserkühlung seiner 
Rechner „SuperMUC“ und „CoolMUC“ beschritt das LRZ erfolg-
reich Neuland beim energieeffizienten Supercomputing.

Freie Plätze im Jungen Kolleg ausgeschrieben

Reformkommission nimmt Arbeit auf

Im März  2013 hat ei n e externe Expertenkommission im 
Auftrag des Bayerischen Staatsministeriums für Wissenschaft, For-
schung und Kunst Vorschläge zur strukturellen Reform der Bayeri-
schen Akademie der Wissenschaften sowie weiterer vom Freistaat 
Bayern finanzierter außeruniversitärer Forschungseinrichtungen 
gemacht. Nach Gesprächen mit dem damaligen Staatsminister 
Wolfgang Heubisch und Ministerpräsident Horst Seehofer hat die 
Akademie eine Reformkommission gegründet, die seit Ende Juli 
2013 tagt und auf der Basis der Evaluierungsergebnisse Vorschläge 
für die Weiterentwicklung der Akademie erarbeitet. Ihr gehören u. a.  
Akademiemitglieder, Vertreter der Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
ter sowie Mitglieder des Jungen Kollegs an.
� n

I n i h r em J u ngen Kolleg fördert die 
Akademie seit 2010 herausragende junge 
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler aus 
Bayern mit innovativen Forschungsvorhaben. Die 
jüngste Ausschreibung ging mit 44 Bewerbun-
gen vor kurzem zu Ende. Die Auswahlkommis-

sion, bestehend aus Mitgliedern der Akademie, 
wird die freien Plätze in den nächsten Monaten 
vergeben. Die neuen Kollegiatinnen und Kolle-
giaten werden zum 1. März 2014 in das Kolleg 
aufgenommen, „Akademie Aktuell“ stellt sie im 
Laufe des kommenden Jahres vor.� nAbb
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